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Zitat von Seph

Dafür gibt es an nicht wenigen Schulen Präsenzzeiten, die hier im Forum aber auch
schon sehr umstritten waren. Jede Lehrkraft hat dabei 1-2 Präsenzzeiten im Plan
ausgewiesen. Ich persönlich empfinde diese als sehr entlastend, da man deutlich
besser planen kann, wann man zu einer Vertretung herangezogen werden könnte und
wann man sich andere Termine legen kann. Es kommt nur äußerst selten vor, dass
doch einmal außerhalb der Präsenzzeiten ein Vertretungseinsatz erfolgt, dann aber
gerade nicht in Verbindung mit spontaner Anfahrt.

Das ist bei uns auch so geregelt und ich empfinde das auch als entlastend (für mich und für alle
anderen, inklusive den Vertretungsplanern).

Zitat von Luzifara

Wer erst um 10h Unterricht hat, muss online schauen, ob er nicht ggf ab 8h vertreten
muss.

Ich bezweifle, dass das alle Kollegen so mitmachen. Genauso, wie die Krankmeldung bis 6:15
Uhr. Das kann nicht funktionieren und das tut es bei euch auch ganz sicher nicht so, wie du es
darstellst.
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